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Vernetzte kognitive 

Produktionssysteme  

Im Rahmen des Projektes netkoPs soll der Materialfluss 

innerhalb verketteter Produktionssysteme betrachtet 

werden. Es ist vorgesehen, einen parallelen Transport 

von Material und Informationen auf Grundlage einer 

durchgängigen Vernetzung zu ermöglichen.  Anstatt der 

Nutzung einer komplexen zentralen Steuerung ist mit-

hilfe der durchgängigen Vernetzung geplant, jedes 

Produktionsmittel mit einer eigenen dezentralen Steue-

rung auszurüsten. Anpassungen des Materialflusslay-

outs oder das Einbinden zusätzlicher Maschinen in das 

verkettete Produktionssystem werden dadurch erheb-

lich erleichtert. Durch das Zusammenspiel der durch-

gängigen Vernetzung und einer dezentralen Steuerung  

sowie der Entwicklung einer innovativen Fördermatrix 

wird eine situationsabhängige Routenumplanung er-

möglicht.  

Gesamtergebnis: Technologien für vernetzte, kognitive 

Produktionssysteme. 

1. plug & communicate:   

Dezentrales Vernetzungsmodul für vorhandene 

Produktionsmittel. 

2. plug & route:      

Dezentrales Produktrouting für den optimalen 

Weg durch die Produktion. 

3. plug & transport:     

Entscheidungsfähige Fördermatrix zum flexiblen 

Transport zur nächsten Bearbeitungsstation 

Verkettete Produktionssysteme sind in der Industrie 

weit verbreitet. Durch Materialflusssysteme, die einen 

permanenten Nachschub von benötigten Bauteilen an 

der richtigen Stelle und zum richtigen Zeitpunkt gewähr-

leisten, versprechen diese Systeme eine hohe Effizienz 

und Produktivität. Fällt jedoch eine Komponente der 

miteinander verketteten Anlage aus, steht das Produkti-

onssystem komplett still. Schnell entstehen so hohe 

Kosten. Darüber hinaus sind Erweiterungen und Ände-

rungen des Materialflusslayouts nur mit viel Aufwand 

realisierbar. Um in Zukunft wettbewerbsfähig produzie-

ren zu können, müssen Materialflusssysteme von mor-

gen flexibel, anpassungsfähig und durchgängig vernetzt 

sein.  

Im Projekt netkoPs wird ein neuartiges, dezentral ge-

steuertes Materialflusssystem für die Produktion entwi-

ckelt. Dadurch soll es zukünftig möglich sein, dass 

Maschinen, Handhabungs- und Transportsysteme intel-

ligent agieren und sich an den kognitiven Fähigkeiten 

des Menschen orientieren.  
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Zielsetzung Projektergebnisse 

Ergebnis 1:

Dezentrales 

Vernetzungsmodul

Gesamtergebnis:

Technologien für 

vernetzte, kognitive 

Produktionssysteme

„plug & communicate“

Ergebnis 2:

Dezentrales 

Produktrouting 

„plug & route“

Ergebnis 3:

Entscheidungsfähige

Fördermatrix 

„plug & transport“


